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Die Plitsch
Auf ins Abenteuer



Für Maximilian und Charlotte. 

Keine Pfütze bleibt vor euch verschont, keine Frage ungefragt, 

kein Ort unentdeckt. Jeden Tag fordert ihr mich aufs Neue, 

und dafür liebe ich euch! 

Ihr seid meine ganz persönlichen Plitsch. 
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Die Plitsch in einem ganz besonderen Garten

Du! Ja, du! Hast du das gehört? Nein? Schau mal da in der Pfütze! Das ist ein Plitsch! 

Wie, du kennst keinen Plitsch? Gut, sie sind ja auch wirklich klein und schwer zu erken-

nen, denn sie sehen fast genauso aus wie ein Regentropfen. Weißt du was? Ich erzähle 

dir von den Plitsch!

Fällt ein Plitsch in seinem Tropfen auf die Erde, federt sein dicker, kugelrunder Bauch 

den Platsch ab. Mit ihren winzigen Flossen schwimmen sie, dass es nur so spritzt. Ihre 

Füße stecken in kleinen Stiefelchen, damit sie bei all dem Regen schön trocken blei-

ben.

Sie wohnen im Regenwald! Dort regnet es so oft, dass sie immer, wenn sie möchten, 

nach Hause fliegen können. 

Platsch ... platsch

Es gibt auch nicht nur einen oder zwei Plitsch! Es gibt so viele Plitsch, dass in jedem 

Regentropfen einer stecken könnte!

Die Plitsch sind winzige Wesen, die in Regentropfen reisen. Wenn der Wind bläst, 

dann iegen sie von Nord nach Süd, von Ost nach West. Es hat schon Plitschs gegeben, 

die mit dem Wind einmal um die ganze Welt geogen sind. Sie sind fast durchsichtig, 

und du musst schon ganz genau hinschauen, willst du einen entdecken. 

Kannst du dir vorstellen, wo sie leben? Nein?

Möchte ein Plitsch weiterreisen, so wartet er einfach auf die nächste Brise und – 

schwups, iegt er in den Himmel und sucht sich den nächsten Tropfen oder die nächste 

Schneeflocke.
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